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Dieses Dokument (prEN 12094-8:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 191 �Ortsfeste 
Brandbekämpfungsanlagen� erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 031-03-04 AA �Feuerlöschanlagen 
mit gasförmigen Löschmitteln und deren Bauteile - SpA zu CEN/TC 191/WG 6� im DIN-Normenausschuss 
Feuerwehrwesen (FNFW). 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung der prEN 12094-8 
beigefügt. Die Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen 
auch für den englischen Text. 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 12094-8:2006-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen:  

a) grundlegende Überarbeitung und Neustrukturierung der Norm; 

b) Einleitung aus DIN EN 12094:2006 gestrichen; 

c) Anwendungsbereich aktualisiert und dem Stand der Technik angepasst; 

d) Abschnitt 2, Normative Verweisungen aus DIN EN 12094-8:2006-07 angepasst; 

e) Abschnitt 3, Begriffe aktualisiert und dem Stand der Technik angepasst;  

f) Abschnitt 4, Anforderungen innerhalb der Norm in einem Abschnitt zusammengefasst und dem Stand 
der Technik angepasst; 

g) Abschnitt 5, Prüfung, Bewertung und Probenahmeverfahren innerhalb der Norm in einem Abschnitt 
zusammengefasst und dem Stand der Technik angepasst; 

h) Abschnitt 6, Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit, ergänzt; 

i) Abschnitte aus DIN EN 12094-8:2006-07, die die Dokumentation betrafen, in dem neuen informativen 
Anhang A, Dokumentation, verschoben und dem Stand der Technik angepasst;  

j) Anhang ZA aktualisiert. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 12094-8:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 191 �Ortsfeste 
Brandbekämpfungsanlagen� erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur zweiten CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 12094-8:2006 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Normungsauftrags erarbeitet, den die Europäische Kommission 
und die Europäische Freihandelszone CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 

EN 12094 Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen � Bauteile für Löschanlagen mit gasförmigen Löschmitteln 
besteht aus folgenden Teilen: 

� Teil 1: Anforderungen und Prüfverfahren für automatische elektrische Steuer- und 
Verzögerungseinrichtungen 

� Teil 2: Anforderungen und Prüfverfahren für nichtelektrische automatische Steuer- und 
Verzögerungseinrichtungen 

� Teil 3: Anforderungen und Prüfverfahren für Handauslöseeinrichtungen und Stopptaster 

� Teil 4: Anforderungen und Prüfverfahren für Behälterventilbaugruppen und zugehörige 
Auslöseeinrichtungen 

� Teil 5: Anforderungen und Prüfverfahren für Hoch- und Niederdruck-Bereichsventile und zugehörige 
Auslöseeinrichtungen 

� Teil 6: Anforderungen und Prüfverfahren für nichtelektrische Blockiereinrichtungen 

� Teil 7: Anforderungen und Prüfverfahren für Düsen 

� Teil 8: Anforderungen und Prüfverfahren für Verbindungen 

� Teil 9: Anforderungen und Prüfverfahren für spezielle Branderkennungselemente 

� Teil 10: Anforderungen und Prüfverfahren für Druckmessgeräte und Druckschalter 

� Teil 11: Anforderungen und Prüfverfahren für mechanische Wägeeinrichtungen 

� Teil 12: Anforderungen und Prüfverfahren für pneumatische Alarmgeräte 

� Teil 13: Anforderungen und Prüfverfahren für Rückflussverhinderer und Rückschlagventile 

� Teil 16: Anforderungen und Prüfverfahren für Odoriergeräte für CO2-Niederdruckanlagen 

ANMERKUNG Diese Liste enthält Normen, die sich in Vorbereitung befinden und andere Normen können 
hinzugefügt werden. Für den derzeitigen Status veröffentlichter Normen siehe auch www.cen.eu. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Produkteigenschaften fest und beschreibt Prüfverfahren für flexible und starre 
Verbindungen, die in Löschanlagen mit gasförmigen Löschmitteln (d. h. CO2-, Inertgas-Feuerlöschanlagen 
und Feuerlöschanlagen mit halogenierten Kohlenwasserstoffen) eingesetzt werden, welche in Gebäuden als 
Teil eines vollständigen Betriebssystems installiert sind. 

Dieses Dokument gilt für die folgenden Verbindungen: 

� Typ 1 und Typ 5: verwendet zwischen Behälterventilen und dem Sammelrohr 

� Typ 3: verwendet in pneumatischen Steuerleitungen 

� Typ 2 und Typ 4: verwendet in Düsenrohrnetzen von Löschanlagen hinter dem Sammelrohr/dem 
Bereichsventil. 

2 Normative Verweisungen 

Es gibt keine normativen Verweisungen in diesem Dokument. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

3.1 
CO2-Hochdruckanlage 
Feuerlöschanlage, in der CO2 bei Umgebungstemperatur bevorratet wird 

BEISPIEL Der Druck des bevorrateten CO2 ist pabs = 58,6 bar bei 21 °C. 

3.2 
CO2-Niederdruckanlage 
Feuerlöschanlage, in der das CO2 bei tiefer Temperatur bevorratet wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Üblicherweise bei einer Temperatur �19 °C bis �21 °C. 

3.3 
Füllfaktor 
Masse des Löschmediums im Verhältnis zum Netto-Fassungsvermögen eines Behälters 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ausgedrückt in Kilogramm je Liter (kg/l). 

3.4 
flexible Verbindung 
Verbindung zwischen zwei Teilen, die einer Relativbewegung oder Grenzabweichung unterliegen 
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3.5 
halogenierter Kohlenwasserstoff 
Löschmittel, das als Hauptkomponenten einen oder mehrere organische Stoffe mit einem oder mehreren der 
Elemente Fluor, Chlor, Brom oder Jod enthält 

3.6 
Feuerlöschanlage mit halogeniertem Kohlenwasserstoff 
Feuerlöschanlage, in welcher der halogenierte Kohlenwasserstoff bei Umgebungstemperatur bevorratet 
wird 

3.7 
Inertgas 
nicht verflüssigtes Gas oder Gasmischung, die einen Brand in erster Linie durch eine Reduzierung der 
Sauerstoffkonzentration im Schutzbereich löscht 

BEISPIEL Beispielsweise Argon, Stickstoff oder Mischungen dieser Gase mit CO2. 

3.8 
Inertgasanlage 
Feuerlöschanlage, in der das Inertgas bei Umgebungstemperatur bevorratet wird 

3.9 
Typ 1-Verbindung 
flexible Verbindung zum Anschluss von Behältern an ein Sammelrohr 

3.10 
Typ 2-Verbindung 
flexible Verbindung zum Einsatz im Düsenrohrnetz hinter dem Sammelrohr oder Bereichsventil zur 
Verbindung von beweglichen Teilen 

3.11 
Typ 3-Verbindung 
flexible Verbindung zum Einsatz in pneumatischen Steuerleitungen 

3.12 
Typ 4-Verbindung 
flexible Verbindung für den Einsatz im Düsenrohrnetz hinter dem Sammelrohr oder Bereichsventil zur 
Verbindung von nicht-beweglichen Teilen, zum Ausgleich von Fluchtungstoleranzen 

3.13 
Typ 5-Verbindung 
starre Verbindung zum Anschluss von Behältern an ein Sammelrohr

3.14 
Betriebsdruck 
Druck, bei dem das Bauteil im System betrieben wird 

4 Produkteigenschaften 

4.1 Betriebssicherheit und Leistung im Brandfall 

4.1.1 Betriebsdruck 

Der Hersteller muss den Verbindungstyp und den Betriebsdruck mindestens in Übereinstimmung mit 
Tabelle 1 angeben. 
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Tabelle 1 � Betriebsdruck 

Typ Betriebsdruck 

in bar 

Bauteil für 
CO2-Hochdruck 

Bauteil für 
CO2-Niederdruck 

Bauteil für Inertgas Bauteil für 
halogenierten 

Kohlenwasserstoff 

Typ 1-Verbindung 140 nicht anwendbar siehe ANMERKUNG 1 siehe ANMERKUNG 1 

Typ 2-Verbindung 60 25 wie vom Hersteller 
festgelegt 

siehe ANMERKUNG 2 

Typ 3-Verbindung wie vom Hersteller festgelegt 

Typ 4-Verbindung 60 25 wie vom Hersteller 
festgelegt 

siehe ANMERKUNG 2 

Typ 5-Verbindung 140 nicht anwendbar siehe ANMERKUNG 1 siehe ANMERKUNG 1 

ANMERKUNG 1 Dieser Wert ergibt sich als der Druck im Behälter bei 50 °C unter Berücksichtigung des höchsten 
Füllfaktors/der höchsten Drucküberlagerung, wenn anwendbar, oder � für Bauteile zur ausschließlichen 
Verwendung in Anlagen mit reduziertem und gesteuerten Druck � wie vom Hersteller festgelegt. 

ANMERKUNG 2 Dieser Wert ergibt sich als der Druck im Behälter bei 20 °C unter Berücksichtigung des höchsten 
Füllfaktors/der höchsten Drucküberlagerung, wenn anwendbar, oder � für Bauteile zur ausschließlichen 
Verwendung in Anlagen mit reduziertem und gesteuerten Druck � wie vom Hersteller festgelegt. 

 

Verbindungen dürfen nicht undicht werden und dürfen keine Anzeichen der Beschädigung aufweisen, die 
ihre sichere Funktion beeinträchtigen könnten, wenn sie bei der Prüfung nach 5.4.1 mit dem 1,5-Fachen des 
Betriebsdrucks nach Tabelle 1 beaufschlagt werden. 

Die Leistung soll als Betriebsdruck in bar angegeben werden. 

4.2 Langlebigkeit der Betriebssicherheit und Leistung im Brandfall 

4.2.1 Werkstoffspezifikation (Metallteile) 

Metallische Teile für Verbindungen müssen aus nichtrostendem Stahl, Kupfer, Kupferlegierungen oder 
korrosionsgeschütztem Stahl (z. B. verzinkt) oder einem anderen Metall hergestellt sein, das sich als ebenso 
geeignet erwiesen hat (hinsichtlich z. B. Korrosionsbeständigkeit, Dehnfestigkeit). 

Die Leistung soll als Beschreibung des Metalls angegeben werden. 

4.2.2 Beständigkeit gegen Bersten (alle Typen) 

Verbindungen dürfen nicht bersten, wenn sie bei der Prüfung nach 5.5.2 mit dem 3-Fachen des 
Betriebsdrucks nach Tabelle 1 beaufschlagt werden. 

Die Leistung soll als �nicht berstend� angegeben werden. 

4.2.3 Beständigkeit gegen Druck und Wärme (nur Typ 2 und 4) 

Typ 2- und Typ 4-Verbindungen dürfen keine Anzeichen von Beschädigungen aufweisen, die ihre sichere 
Funktion beeinträchtigen könnten, wenn sie bei der Prüfung nach 5.5.3 mit entsprechendem Druck und 
Temperatur nach Tabelle 2 beaufschlagt werden, und dürfen nicht undicht werden, wenn sie anschließend 
nach 5.4.1 geprüft werden. 
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Tabelle 2 � Prüfdruck und Temperaturbedingungen für die Beständigkeit von Verbindungen vom 
Typ 2 und Typ 4 gegen Druck und Wärme 

Prüfbedingung 
Prüfdruck  

in bar 

Prüftemperatur  

in °C 

Bauteil für CO2-Niederdruck 25 600 

Bauteil für CO2-Hochdruck 60 600 

Bauteil für Inertgas Betriebsdruck (siehe Tabelle 1) 600 

Bauteil für halogenierten Kohlenwasserstoff Betriebsdruck (siehe Tabelle 1) 600 

 

Die Leistung soll als �keine Beschädigung und keine Undichtigkeit� angegeben werden. 

4.2.4 Beständigkeit gegen Wärme- und Kälteschock (nur Typ 2 und 4 für CO2) 

Typ 2- und Typ 4-Verbindungen dürfen keine Anzeichen von Beschädigungen aufweisen, die ihre sichere 
Funktion beeinträchtigen können, wenn sie nach 5.5.4 geprüft werden, und dürfen nicht undicht werden, 
wenn sie anschließend nach 5.4.1 geprüft werden. 

Die Leistung soll als �keine Beschädigung und keine Undichtigkeit� angegeben werden. 

4.2.5 Beständigkeit gegen Kälte (nur Typ 1, 2, 3 und 4) 

Flexible Verbindungen dürfen keine Anzeichen von Beschädigungen aufweisen, wenn sie nach 5.5.5 geprüft 
werden. 

Die Leistung soll als �keine Beschädigung� angegeben werden. 

4.2.6 Beständigkeit gegen Dauerbiegebeanspruchung (nur Typ 2) 

Typ 2-Verbindungen dürfen nach der Prüfung nach 5.4.1 nicht undicht werden, wenn sie nach 5.5.5 geprüft 
werden. 

Die Leistung muss als �keine Undichtigkeit� angegeben werden. 

5 Prüfung, Bewertung und Probenahmeverfahren 

5.1 Bedingungen 

Die Bauteile müssen zur Prüfung nach der den Anweisungen des Herstellers zusammengebaut sein. Die 
Prüfungen müssen bei einer Temperatur von (25 ± 10) °C durchgeführt werden, außer wenn für eine 
besondere Prüfung anderes festgelegt wird. 

Die Grenzabweichung für alle Prüfparameter beträgt ±5 %, wenn nichts anderes angegeben ist. 

5.2 Prüfmuster 

Für die Prüfungen müssen jeweils drei Prüfmuster der Typ 1-, Typ 3- und Typ 5-Verbindungen und sechs 
Prüfmuster der Typ 2-Verbindungen und fünf Prüfmuster der Typ 4-Verbindung zur Verfügung stehen. Eins 
von diesen Prüfmustern dient als Referenzmuster. 

Falls bei Typ 2- oder Typ 4-Verbindungen dieselben Werkstoffe und Teile für ein Sortiment von 
Verbindungen eingesetzt werden, sind sechs Prüfmuster von 350 mm bis 1 000 mm Länge zu verwenden. 
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Die Reihenfolge der Prüfungen ist in Tabelle 3 angegeben und mit den Zahlen 1, 2, 3 usw. gekennzeichnet. In 
Tabelle 3 sind A, B usw. die verschiedenen Prüfmuster. 

Tabelle 3 � Reihenfolge der Prüfungen 

Prüfungen Reihenfolge für 

 Typ 1, Typ 3 und 
Typ 5 

Typ 2 und Typ 4 

 Prüf-
muster A 

Prüf-
muster B 

Prüf-
muster A 

Prüf-
muster B 

Prüf-
muster C 

Prüf-
muster Da 

Prüf-
muster Eb 

5.4.1 Betriebsdruck - 2 und 4c - 2 und 4 3 3 3 

5.5.1 Beständigkeit gegen 
Bersten (alle Typen) 2 - 2 - - - - 

5.5.2 Beständigkeit gegen 
Druck und Wärme (nur Typ 2 
und 4) 

- - - - 2 - - 

5.5.3 Beständigkeit gegen 
Wärme- und Kälteschock (nur 
Typ 2 und 4 für CO2) 

- - - - - 2a - 

5.5.4 Beständigkeit gegen 
Kälte (nur Typ 1, 2, 3 und 4) 

- 3c - 3 - -  

5.5.5 Beständigkeit gegen 
Dauerbiegebeanspruchung 
(nur Typ 2) 

- - - - - - 2b 

Vor den Prüfungen werden alle Prüfmuster nach 5.3 geprüft. 

Zusätzlich wird die Dokumentation nach 5.5.1 Werkstoffspezifikation (Metallteile) geprüft. 

a Nur für Bauteile, die in CO2-Anlagen zum Einsatz kommen 
b Nur für Typ 2-Verbindungen 

c Nicht für Typ 5-Verbindungen 

 

5.3 Identifizierung von Prüfmustern 

Eine Sicht- und Maßprüfung ist durchzuführen, um festzustellen, ob die Prüfmuster mit den Angaben in der 
Herstellerdokumentation übereinstimmen (siehe Anhang A). 

5.4 Betriebssicherheit und Leistung im Brandfall 

5.4.1 Betriebsdruck 

Der Einlass des Prüfmusters ist an eine hydraulische Druckversorgung anzuschließen und der Auslass zu 
verschließen. Das System ist zu entlüften und der Druck um (2 ± 1) bar/s bis zum Prüfdruck (+5

0
) % zu 

erhöhen. 

Dieser Druck ist (100
+1) min aufrechtzuerhalten. Nach dieser Zeit ist der hydraulische Druck abzulassen und 

das Prüfmuster auf Beschädigungen zu kontrollieren. 
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5.5 Langlebigkeit der Betriebssicherheit und Leistung im Brandfall 

5.5.1 Beständigkeit gegen Bersten (alle Typen) 

Der Einlass des Prüfmusters ist an eine hydraulische Druckversorgung anzuschließen und der Auslass zu 
verschließen. Das System ist zu entlüften und der Druck um (5 ± 1) bar/s bis zum Prüfdruck (+5

0
) % zu 

erhöhen. 

Dieser Druck ist (100
+1) min aufrechtzuerhalten. Nach dieser Zeit ist der hydraulische Druck abzulassen und 

das Prüfmuster zu kontrollieren. 

5.5.2 Beständigkeit gegen Druck und Wärme (nur Typ 2 und 4) 

Das Prüfmuster ist an einen Behälter anzuschließen, der einen absoluten Druck nach Tabelle 2 liefert. Der 
Auslass ist zu verschließen. Das Prüfmuster ist 10 min in einem Wärmeschrank einer Temperatur von 
(600 ± 30) °C auszusetzen. Dann ist das erwärmte Prüfmuster (30 ± 5) s mit gasförmigem CO2, Stickstoff 
oder Luft mit dem Prüfdruck zu beaufschlagen. Das Prüfmuster ist dem Wärmeschrank zu entnehmen und 
auf Umgebungstemperatur abzukühlen. 

Anschließend ist das Prüfmuster auf sichtbare Anzeichen von Beschädigungen zu überprüfen. Danach ist das 
Prüfmuster in Übereinstimmung mit 5.4.1 zu prüfen. 

5.5.3 Beständigkeit gegen Wärme- und Kälteschock (nur Typ 2 und 4 für CO2) 

Das Prüfmuster ist an einen CO2-Behälter anzuschließen, der ein Tauchrohr enthält und in der Lage ist, 
flüssiges CO2 bei einem Absolutdruck von (20 ± 1) bar zu liefern. In der Rohrleitung zwischen dem Behälter 
und dem Prüfmuster muss ein 2/3-Wege-Kugelhahn (Bypass-Ventil) angeordnet sein, mit dem die 
CO2-Strömung vom Behälter gesteuert werden kann. Der Nenndurchmesser der Rohrleitung zwischen 
Behälter und Bypass-Ventil muss mindestens 25 mm sein. Der Nenndurchmesser des Bypass-Ventils und der 
an das Prüfmuster angeschlossenen Rohrleitung muss 25 mm betragen. Die Länge der angeschlossenen 
Rohrleitung darf 1,1 m nicht überschreiten. 

In einer Position, der Prüfposition, wird durch das Bypass-Ventil ermöglicht, dass das CO2 durch die Probe 
strömt. In der anderen Position, der Bypass-Position, wird der Auslass zur Probe geschlossen und der 
CO2-Durchfluss über eine geeignete Rohrleitung umgeleitet, deren Maße so sind, dass innerhalb von 30 s ein 
stabiler Durchfluss von flüssigem CO2 am Bypass-Ventil erreicht wird. Am Auslass der Probe ist eine Düse 
mit einer Öffnung von 10 mm anzuschließen. 

Das Prüfmuster ist (100
+2) min in einem Wärmeschrank einer Temperatur von (600 ± 30) °C auszusetzen. 

Direkt vor Ende der Heizperiode ist die CO2-Strömung durch den Bypass freizugeben. Nach Erreichen der 
stationären Strömung von flüssigem CO2 und nach Ende der Heizperiode ist die Strömung für (300

+10) s 
durch das Prüfmuster zu leiten. Das Prüfmuster ist dem Wärmeschrank zu entnehmen und auf 
Umgebungstemperatur abzukühlen. 

Anschließend ist das Prüfmuster auf sichtbare Anzeichen von Beschädigungen zu überprüfen. Danach ist das 
Prüfmuster nach 5.4.1 zu prüfen. 

5.5.4 Beständigkeit gegen Kälte (nur Typ 1, 2, 3 und 4) 

Das Prüfmuster ist (4 ± 1) h bei (20�2
0 ) °C zu beanspruchen. Das �20 °C kalte Prüfmuster ist durch den 

kleinsten Biegeradius im größten Winkel zu biegen, wie vom Hersteller festgelegt. Wenn der größte Winkel 
nicht festgelegt wurde, dann ist die flexible Verbindung über die gesamte Länge durch den festgelegten 
kleinsten Radius zu biegen. 
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Anschließend ist das Prüfmuster auf sichtbare Anzeichen von Beeinträchtigungen oder Beschädigungen zu 
überprüfen. 

5.5.5 Beständigkeit gegen Dauerbiegebeanspruchung (nur Typ 2) 

Es ist eine Biegevorrichtung zu verwenden, um das Prüfmuster um den kleinsten vom Hersteller festgelegten 
Radius zu biegen. Ein Biegezyklus besteht aus einer Biegung des gestreckten Prüfmusters in einen, vom 
Hersteller festgelegten größten Winkel (oder, falls nicht festgelegt, bis zum größtmöglichen Winkel) und 
zurück in die Ausgangslage. Es sind 3 000 Biegezyklen durchzuführen. 

Danach ist das Prüfmuster nach 5.4.1 zu prüfen. 

6 Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit 

6.1 Allgemeines 

Die Übereinstimmung der Verbindungen mit den Anforderungen dieses Dokuments und der vom Hersteller 
angegebenen Leistungserklärung (en: Declaration of Performance � DoP) muss dargestellt werden durch: 

� Bestimmung des Produkttyps; 

� werkseigene Produktionskontrolle des Herstellers, einschließlich Produktbewertung. 

Der Hersteller muss immer die Oberaufsicht behalten und die nötigen Mittel besitzen, um die Verantwortung 
für die Konformität des Produkts mit seinen/seiner angegebenen Leistung(en) übernehmen zu können. 

6.2 Typprüfung 

6.2.1 Allgemeines 

Alle die Leistungen betreffenden Merkmale in diesem Dokument müssen bestimmt werden, wenn der 
Hersteller die entsprechenden Leistungen angeben will. 

Zuvor durchgeführte Bewertungen in Übereinstimmung mit den Vorschriften dieses Dokuments dürfen 
berücksichtigt werden, sofern diese mittels gleichem oder strengerem Prüfverfahren, unter demselben 
AVCP-System am selben Produkt oder Produkten mit ähnlicher Bauform, Konstruktion oder Funktionalität 
gemacht wurden, sodass die Ergebnisse auf das betreffende Produkt anwendbar sind. 

ANMERKUNG 1 Dasselbe AVCP-System bedeutet, dass es von einem unabhängigen dritten Labor geprüft wird, unter 
der Verantwortung einer gemeldeten Zertifizierungsstelle des Produkts. 

Für die Zwecke dieser Bewertung dürfen die Produkte des Herstellers in Familien gegliedert werden, in 
denen die Ergebnisse für ein oder mehrere Merkmale jedes Produkts innerhalb der Familie als repräsentativ 
für dieselben Merkmale für alle Produkte innerhalb derselben Familie erachtet werden. 

ANMERKUNG 2 Produkte können für unterschiedliche Merkmale in unterschiedliche Familien gegliedert werden. 

ANMERKUNG 3 Es kann auf die Dokumente des Bewertungsverfahrens Bezug genommen werden, um die Auswahl 
eines geeigneten repräsentativen Prüfmusters zu ermöglichen. 

Des Weiteren muss die Bestimmung des Produkttyps für alle enthaltenen Merkmale in dem Dokument, für 
die der Hersteller die Leistungserklärung abgegeben hat, durchgeführt werden: 

� zu Beginn der Produktion neuer oder veränderter Verbindungen (sofern kein Mitglied derselben 
Produktreihe); oder 
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� zu Beginn eines neuen oder modifizierten Produktionsverfahren (wo die genannten Eigenschaften 
beeinflusst werden können); oder 

sie müssen für das/die entsprechende wesentliche Merkmal(e) wiederholt werden, wenn eine Veränderung 
in der Produktgestaltung für Verbindungen, in den Rohstoffen oder des Lieferanten der Bestandteile oder in 
dem Produktionsverfahren (in Abhängigkeit der Definition einer Familie), die ein oder mehrere Merkmale 
wesentlich beeinflussen würden, auftritt. 

Werden Bauteile verwendet, deren Merkmale bereits vom Bauteilhersteller auf der Basis von 
Bewertungsverfahren anderer Produktnormen bestimmt wurden, müssen diese Merkmale nicht erneut 
bewertet werden. Die Spezifikationen der betreffenden Komponenten sind zu dokumentieren. 

Bei Produkten, welche die regulatorischen Kennzeichnungen in Übereinstimmung mit den entsprechenden 
harmonisierten europäischen Spezifikationen tragen, kann davon ausgegangen werden, dass sie die 
Leistungen aufweisen, die in der DoP erklärt wurden, obwohl dies nicht die Verantwortung des Herstellers 
ersetzt, sicherzustellen, dass die Verbindung gesamtheitlich korrekt hergestellt wurde und deren 
Teilprodukte über die erklärten Leistungskennwerte verfügen. 

6.2.2 Untersuchungsproben, Prüfverfahren und Konformitätskriterien 

Die Anzahl an zu untersuchenden oder zu bewertenden Prüfmustern von Verbindungen, die 
Bewertungsmethoden und die Akzeptanzkriterien müssen mit Abschnitt 4 übereinstimmen. 

6.2.3 Prüfberichte 

Die Ergebnisse der Bestimmung des Produkttyps müssen in Prüfberichten dokumentiert werden. Sämtliche 
Prüfberichte müssen vom Hersteller mindestens 10 Jahre nach dem letzten Produktionszeitpunkt der 
Verbindung, auf den sie sich beziehen, aufbewahrt werden. 

6.2.4 Geteilte Ergebnisse anderer Parteien 

Ein Hersteller kann die Ergebnisse der Produkttypbestimmung von anderen (z. B. anderer Hersteller, als 
allgemeiner Service für Hersteller, oder von einem Produktentwickler) verwenden, um seine eigene 
Leistungserklärung für ein Produkt, das nach derselben Auslegung (z. B. Abmessungen) und aus denselben 
Rohmaterialien, Bestandteilen sowie nach denselben Herstellungsmethoden gefertigt ist, zu rechtfertigen, 
unter der Voraussetzung, dass: 

� die Ergebnisse bekanntermaßen für Produkte mit denselben wichtigen Merkmalen, die für die 
Produktleistung maßgeblich sind, gültig sind; 

� zusätzlich zu jeglichen maßgeblichen Informationen zur Bestätigung, dass das Produkt eine ebensolche 
Leistung hinsichtlich spezifischer wichtiger Merkmale hat, die andere Partei, welche die Bestimmung 
des betreffenden Produkttyps durchgeführt hat oder durchführen hat lassen, ausdrücklich genehmigen 
muss, dass die Ergebnisse des Prüfberichts an den Hersteller übergeben werden, damit dieser sie für die 
Produkttypbestimmung nutzen kann, ebenso wie Informationen hinsichtlich der 
Herstellungseinrichtungen und dem Produktionskontrollprozess, die für die werkseigene 
Produktionskontrolle berücksichtigt werden können; 

� der Hersteller, der die Ergebnisse einer anderen Partei verwendet, zustimmt, weiter verantwortlich für 
das Produkt mit den erklärten Leistungen zu sein und außerdem: 

� sicherstellt, dass das Produkt dieselben maßgeblichen Merkmale für die Leistung hat wie das, 
welches der Produkttypbestimmung unterzogen wurde, und dass es hinsichtlich der 
Produktionseinrichtungen und der Produktionskontrollprozesse im Vergleich zu denen, die für das 
Produkt welches der Produkttypbestimmung unterzogen wurde, keine bedeutenden Unterschiede 
gibt; 
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